
 
 

Protokollauszug 
aus der 

48. öffentliche/ nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen Raumes  

vom 14.06.2022 

 
öffentlich 
Top 3.4 Gründerpreis der Landeshauptstadt Potsdam 

22/SVV/0437 
geändert beschlossen 

 
Herr Dr. Niekisch bringt den Antrag ein. 
 
 
Herr Dr. Bujara (Wirtschaftsförderung) nimmt für die Verwaltung Stellung. Er begrüßt den Antrag, 
der jedoch als Prüfauftrag zur Beschlussfassung empfohlen werden sollte. Auch die anvisierte 
Zielgruppe „innovative Startups“ sollte in Gründer*innen und junge Unternehmen geändert wer-
den, um den Teilnehmerkreis zu erweitern.  
 
 
Frau Hüneke bringt den Änderungsantrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 13.6.2022 
ein: 
 
„Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Exposé für einen Potsdamer Gründerpreis zu erar-
beiten, mit dem Ausgründungen oder besonders innovative Start-ups mit Unternehmenssitz in 
Potsdam gefördert und/oder ausgezeichnet werden. 
 
Das Exposé sollte neben fachlich-inhaltlichen Vorfestlegungen auch Vergabekriterien, Auswahl-
gremien und Aussagen zu damit verbundenen Kosten enthalten.  
 
Den Stadtverordneten ist im November 2022 das Exposé für weitere Entscheidungen vorzule-
gen.„ 
 
 
Nach kurzer Debatte schlägt Herr Dr. Niekisch die folgende Abwandlung des Änderungsantrages 
der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vor: 
 
„Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in einemein Exposé einen jährlich auszulobenden für 
einen Potsdamer Gründerpreis zu prüfenerarbeiten, mit dem Ausgründungen oder besonders 
innovativeder Start-ups mit Unternehmenssitz in Potsdam gefördert und/oder ausgezeichnet wer-
denauszeichnen soll. 
 
Das Exposé sollte neben fachlich-inhaltlichen Vorfestlegungen auch Vergabekriterien, Auswahl-
gremien und Aussagen zu damit verbundenen Kosten enthalten.  
 
Für die Ausrichtung des Gründerpreises können z.B. die gründungsfördernden Institutio-
nen aus dem Gründerforum Potsdam und weitere Akteure als Kooperationspartner gewon-
nen werden. 
 
Den Stadtverordneten ist im November 2022 dasdieses Exposé für weitere Entscheidungen vor-
zulegen. Dabei sollen den Stadtverordneten u.a. Vorschläge bezüglich möglicher inhaltli-

1 von 2 in Zusammenstellung



cher Schwerpunktsetzung, der Vergabekriterien, der Juryzusammensetzung und des In-
halts des Preises unterbreitet werden.“ 
 
 
Frau Hüneke übernimmt die Änderungen für den Antragsteller.  
 
 
Der Vorsitzende stellt den geänderten Änderungsantrag der Fraktion Bündnis90/ Die Grünen zur 
Abstimmung. 
 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen Raumes 
empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in einem Exposé einen jährlich auszulobenden 
Gründerpreis zu prüfen, der Start-ups mit Unternehmenssitz in Potsdam auszeichnen soll. 
 
Das Exposé sollte neben fachlich-inhaltlichen Vorfestlegungen auch Vergabekriterien, 
Auswahlgremien und Aussagen zu damit verbundenen Kosten enthalten. 
 
Für die Ausrichtung des Gründerpreises können z.B. die gründungsfördernden Institutio-
nen aus dem Gründerforum Potsdam und weitere Akteure als Kooperationspartner gewon-
nen werden. 
 
Den Stadtverordneten ist im November 2022 dieses Exposé vorzulegen. Dabei sollen den 
Stadtverordneten u.a. Vorschläge bezüglich möglicher inhaltlicher Schwerpunktsetzung, 
der Vergabekriterien, der Juryzusammensetzung und des Inhalts des Preises unterbreitet 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 8 
Ablehnung: 1 
Stimmenthaltung: 0 
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